


Meine tekel upharsim

Die Rader Hochbrücke, die über den Nord-Ostsee-Kanal führt, ist auf der A7 immer wie-
der mal gesperrt – für bestimmte LKWs. Jetzt mag man denken: klar, manche LKWs sind 
zu schwer, zu groß … aber Irrtum: Weil der Wind manchmal zu stark ist, sind zu leichte 
LKWs in Gefahr, quasi weggeweht zu werden – ab Windstärke 9 dürfen sie dann nicht 
mehr passieren!
In unserem Lebensalltag weht uns doch auch immer wieder ein heftiger Wind entgegen 
– der nicht selten zu einem Orkan ausarten kann. Wie groß ist da die Gefahr, dass man 
wie die zu leichten LKWs kein vernünftiges (Gegen-)Gewicht zu bieten hat, das dagegen 
ankommen kann. Und dann schwebt da ein „Menetekel“ wie ein Damoklesschwert
über unserem Dasein.
„Mentetekel“ - diesem Begriff liegen die Anfangsworte einer durch das Alte Testament 
(Daniel 5, 25) überlieferten aramäischen Inschrift zugrunde, die nur der Prophet Da-
niel interpretieren konnte. Im Palast des babylonischen Königs Belsazar erschienen bei 
einem Gastmahl an der Wand die Worte „menē menē teqēl“, von Daniel gedeutet als 
„gezählt, gewogen“ - und zu leicht befunden („upharsim“). Damit wurde der Sturz des 
„leichtlebigen“ Königs angekündigt.
Der christliche Glaube und ein danach geführtes Leben – das kann ein ganz massives 
und erfolgreiches „Gegengewicht“ sein gegen die Unarten meines persönlichen und 
politischen und gesellschaftlichen Alltags. Ein mit Frieden und Gerechtigkeit gefülltes 
Gewicht gegen alle Hässlichkeiten und Widerwärtigkeiten des Weltgeschehens im gro-
ßen wie im kleinen Bereich.
Wir wollen als Kirchengemeinden das positive und so nötige Gewicht des Alltags füllen 
und bereichern – durch wohltuende und Gott ehrende Gottesdienste, durch Gebete und 
durch Gemeinschaft und Lebensfreude stiftende Aktionen und Feste. So verstehen wir 
auch unsere Angebote und das Engagement der Presbyteriumsmitglieder und Teamer 
und anderen Mitarbeitenden für ein lebendiges Gemeindeleben, so verstehen wir die 
Angebote und Einladungen zur Kirchenchor- und anderen Musik, zu Kinder-, Jugend-, 
Senior*innennachmittagen, so verstehen wir auch die Zusammenkünfte bei Generatio-
nentreffs (zu denen übrigens wie bei allen anderen Veranstaltungen auch und herzlich 
Gemeindeglieder unserer anderen Kirchengemeinden eingeladen sind!), so verstehen 
wir auch die Zusammenarbeit mit Altenheimen, Kitas, Grundschulen und anderen so-
zialen Einrichtungen insbesondere in der Umgebung  – und so verstehen wir ebenfalls 
alle hier angekündigten „Events“ für Jung und Alt. Damit das „Menetekel“ in Eurem und 
Ihrem Alltag nicht zu Wort kommen kann!

Mit herzlichen Grüßen, Ihr Pfarrehepaar

Sehr gewichtig ist auch das öffentliche Bekenntnis, das in Schwedelbach seit dem 8. 
März 2024 zu sehen ist und aus dem Herzen aller unserer Kirchengemeinden spricht:

Leben mit Tiefe und Gewicht





Generationentreff

Vielen Dank für die schönen Momente und einzigartigen Veranstaltungen mit euch! Wir 
schauen zurück auf das vergangene Jahr und blicken auf vielfältige Highlights und un-
terschiedliche Events:
Alles begann am 12.05.2023 im Gemeindehaus mit einem ersten Kennenlernen, einer 
großartigen Ideensammlung und dem ersten Spieleabend mit Bingo! Danach folgte die 
Wanderung an Christi Himmelfahrt zum Gottesdienst nach Mackenbach, bei der wir 
dieses Jahr wieder dabei sind. Das nächste Treffen fand am Seewoog in Miesenbach 
statt mit einer Rallye um den See. Im Sommer gab es einen großen Spielenachmittag 
und kühle Getränke im Pfarrgarten, bei dem uns die Konfirmanden beim Spielen ganz 
schön herausgefordert haben. Mit dem Bollerwagen ging es zur Wanderung ans Tret-
becken nach Schwedelbach, wo wir uns eine Abkühlung und ein leckeres Eis verdient 
hatten und zum Picknick-Gottesdienst an den Fünfeckstein. Weitere Aktionen wie ein 
Kinonachmittag, ein Musicalbesuch in Erzenhausen und ein lustiger Liederabend im 
Pfarrgarten brachten Jung und Alt zusammen. Zur Vorbereitung auf die Weihnachtsfeier 
haben wir mit vielen fleißigen Händen Plätzchen gebacken und an der Weihnachtsfeier 
gewichtelt und Weihnachtsgeschichten gehört. Ins neue Jahr starteten wir mit einer 
Fackelwanderung bei Punsch und Teilchen. Die Faschingsfeier wurde mit Unterstützung 
der Tanzgruppe des VfB zu einem echten Highlight! Neben den aktiven Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern verdienten sich die Büttenrednerinnen und Büttenredner, Tänzerin-
nen und Klageweiber einen Orden. Beim Osterbasteln war Kreativität gefordert und die 
Ostervorfreude geweckt. Die Veranstaltung „Erzähl doch mal…“ sorgte für Begeisterung 
und Staunen- Gegenstände aus längst vergangener Zeit sorgten für schöne Erinnerun-
gen und regen Austausch.
Mittlerweile feierten wir am 17.Mai unser einjährige Bestehen des Generationentreffs 
– und viele feierten mit uns! Was als Picknick im Grünen angedacht war, fand seinen 
glorreichen Bestimmungsort im Bike-Inn in R.-Steegen. Herzlichen Dank allen, die mit-
gefeiert und mit kulinarischen Köstlichkeiten zum Gelingen der Feier beitrugen. Ein 
besonderes Dankeschön geht an Ehepaar Rupp, das als ehemaliges Bike-Inn-Wirtsge-
spann uns die tollen Räumlichkeiten zur Verfügung stellte!!!

Rückblick: Das Orga-Team informiert und feiert





Weitere Termin-Highlights

14.06.2024 18:30 Uhr Grillabend mit Stockbrot, Wein und Musik 
    im Pfarrgarten

30.06.2024  15.00 Uhr  Abfahrt zur Freilichtbühne Katzweiler „Doctor Dolittle“

12.07.2024  14.30 Uhr  Abfahrt zum Barfußpfad Bad Sobernheim an der Kirche

30.08.2024  19.30 Uhr  Abfahrt zur Freilichtbühne Katzweiler 
    „In 80 Tagen um die Welt“ an der Kirche

08.09.2024    Kirchenfest

11.10.2024  18.30 Uhr  Wanderung mit Bierprobe in Reichenbach-Steegen

15.11.2024  18.30 Uhr  Plätzchen backen im Gemeindehaus

Und im Dezember: 
Adventsfenster Gemütliches Beisammensein an schön dekorierten Fenstern in Reichen-
bach-Steegen - bei Glühwein, Punsch, Plätzchen, Liedern und Texten, um uns auf Weih-
nachten einzustimmen!

Weitere Infos und Anmeldung jeweils bei Kathrin Wolf: 0152 56627297

Wir laden euch ein mit dabei zu sein - Bei wechselndem Programm 
für alle Generationen!

Euer Orga-Team 
Anja, Inge, Yvonne, Lena und Kathrin

des Generationentreffs



Segen mit Spargel & Spießbraten

Inmitten der Natur, umgeben von Musik und gutem Essen, haben wir gemeinsam den 
Geist von Christi Himmelfahrt gelebt! 
Auch dieses Jahr haben wir diesen Gottesdienst zentral für die Region am Langenfel-
derhof feiern dürfen! Bereits das Pfarrteam war mit fünf Geistlichen (zwei Pfarrern, zwei 
Pfarrerinnen - eine davon an der Tuba - und einer Vikarin) groß aufgestellt, noch größer 
vertreten war aber der Mackenbacher Musikverein, der mit seinen wundervollen Klän-
gen wieder einmal Stimmung in den Gottesdienst gebracht hat. Vielen Dank an euch 
alle! 

Nach dem Gottesdienst erwartete die beachtliche Besucherschar ein Festmahl für Leib 
und Seele. Mit köstlichem Spießbraten und frischem Spargel wurde nicht nur der Gau-
men verwöhnt, sondern auch die Freude am gemeinsamen Austausch gesteigert.

Ein solches Ereignis wäre nicht möglich gewesen ohne die tatkräftige Unterstützung 
vieler fleißiger Hände. Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die Tische bereitstellten, 
Blumen pflückten, die Technik einrichteten und in vielerlei anderer Weise dazu beitru-
gen, dass dieser Tag wieder einmal zu einem tollen Erlebnis für die ganze(n) Gemein-
de(n) wurde.

M. Schellhaas geb. Vossloh

Gottesdienst am Christi Himmelfahrtstag



Tief bewegende Verbundenheit

„Da fliegt mir doch das Blech weg“- so hat die Gruppe Spliff in den 80ern gesungen; 
und ich hätte diesen Satz fast selbst jetzt Anfang Mai, 42 Jahre später, herausposaunt: 
17 000 Bläserinnen und Bläser haben mit ihren Instrumenten den Deutschen Evange-
lischen Posaunentag in Hamburg zum Klingen gebracht! Zwei von ihnen waren meine 
Frau Anja mit ihrer Tuba und die trompetende Tochter Miriam. Unsere Kirchenpräsi-
dentin Dorothee Wüst war auch mit Trompete dabei – und alle waren so begeistert wie 
ich. Auf diesem Wochenende erlebte man Kirche von ihrer allerbesten Seite: generatio-
nenübergreifenden Gemeinschaftsgeist, Freude an Musik und in Gottes Geist vereinte 
Menschen, die das bald darauf gefeierte Pfingstfest vorwegnahmen.   
In Erinnerung bleiben mir neben eindrucksvollen Konzerten im „Michel“ vor allem die 
Eröffnungs- und Schlussgottesdienste sowie das „Stelldichein“ auf der Jan-Fedder-Pro-
menade mit jeweils tausenden Musizierenden. Und neben dem Lied vom „Großstadt-
revier“ zeigten viele geistliche Choräle die tiefe Verbundenheit zum Glauben und den 
innigen Bezug zur Kirche. Fazit: ein überwältigendes Erlebnis und Gänsehaut pur!

O. Böß

dank der Musik! Ein Rückblick auf ein großes Wochenende...



Rückblick Weltgebetstag

Beim ökumenischen Weltgebetstag 
stand dieses Jahr das Land Palästina 
im Blickpunkt. Mackenbacher und 
Schwedelbacher  Frauen gestalteten 
einen tollen Gottesdienst dazu 
mit anschließenden kulinarischen 
Besonderheiten des Landes. Für 
die Friedensarbeit an diesem so 
krisenbelasteten Ort kam eine Kollekte 
von 230 Euro zustande. Vielen Dank 
allen Akteurinnen und Teilnehmenden!

Thema: Palästina



Feiern und (Ab-)Geben

Die diesjährige Konfirmationspredigt hatte das Thema „Wer oder was trägt uns?“ Mit 
Teamer*innen wurde versucht, diese Frage anschaulich zu beantworten (siehe Foto)

Schon vorher hatten unsere dann Konfirmierten entschieden, via Spenden (einen Teil 
des „Konfirmationsgeldes“) innerhalb ihrer Umwelt mitzutragen. 
Die Schwedelbacher setzten sich in diesem Rahmen für notleidende Kinder in der Um-
gebung ein und schafften es mit ihrem Einsatz für „Lichtblick 2000 e.V.“, dass alle Gottes-
dienstbeteiligten mit der Kollek-
te für problembehaftete Kinder 
und Jugendliche spendeten.
In Reichenbach-Steegen enga-
gierten sich alle Konfirmierten 
für die Pflege und Sorge im Tier-
heim, ein Bericht darüber soll im 
nächsten Gemeindebrief erfol-
gen.
In Mackenbach fiel die Entschei-
dung der Konfis auf einen pe-
kunären Beitrag für das (einzige 
pfälzische) Kinderhospiz „Stern-
taler“ in Dudenhofen – und sam-
melten darüber hinaus innerhalb 
des Gottesdienstes weitere Geld-
spenden dafür.

Konfirmand*innen denken an andere



Pfarrer Böß besuchte das Hospiz und war emotional sehr betroffen vom aufopferungs-
vollen ehrenamtlichen Einsatz für todkranke Kinder und ihre Familienangehörigen. Eine 
wunderschön angelegte und gepflegte alte Mühle bietet dort das Ambiente, Ausstattung 
und aber auch kostspielige medizinische Versorgung bedürfen allerdings Gelder, die 
der Förderverein allein nicht taufbringen kann. Damit die „Sterntaler“ auch weiter auf 
die Betroffenen fallen können, bedarf es großer Geldsummen, da der Anspruch, es den 
Kindern so schön wie möglich zu bereiten, schwer vereinbar mit den dazu benötigten 
hohen Kosten ist. Umso segensreicher dürfte die Spende wirken!

Für die drei Projekte wurden insgesamt 1120,- Euro gespendet - - danke!



Vom Leid zur Auferstehung

Die Kar-Tage und Ostern sind für unsere Gemeinde eine Zeit der Nachdenklichkeit, der 
Gemeinschaft, der Musik und der Freude. Dieses Jahr haben wir die Tage vor Ostern mit 
besonderen Veranstaltungen und Gottesdiensten begangen.

Unsere Reise durch die Karwoche begann mit eindrucksvollen Passionsspielen. Am 
Gründonnerstag versammelten wir uns in Schwedelbach und erlebten eine echte Fuß-
waschung. Diese damalige Liebestat Jesu an seine Jünger erinnert uns auch heute noch 
daran, wie wichtig es ist, einander zu dienen. Am Karfreitag fand in der Kirchengemeinde 
Mackenbach ein weiteres Passionsspiel statt, das zur Todesstunde Jesu die Geschichte 
von Petrus und seine Verleugnung Jesu thematisierte. Die Darsteller brachten die inne-
ren Konflikte und die menschlichen Schwächen auf bewegende Weise zum Ausdruck. 
Doch auch die Freude kam in den Anspielen nicht zu kurz, so dass das letzte Anspiel mit 
der österlichen Freude und den Frauen am Grab endete und damit Ostern einläutete. 
Ein großes Dankeschön gilt unserer tollen Chorleiterin Gitti Feth, die nicht nur die Idee 
der Anspiele einbrachte, sondern auch den Löwenteil der Ausarbeitung übernahm!
Ein weiterer Höhepunkt unserer gemeinsamen Feiern war der Ostergottesdienst in den 
frühen Morgenstunden des Ostersonntags in Mackenbach. Trotz der frühen Stunde fan-
den sich viele Gemeindemitglieder ein, um gemeinsam die Auferstehung Jesu zu fei-
ern. Gemeinsam genossen wir ein gemütliches Osterfrühstück im Gemeindesaal. Vielen 
Dank an alle helfenden Hände!

In Schwedelbach setzte unser Kirchenchor dem 10-Uhr-Ostergottesdienst mit seinem 
vierstimmigen Gesang den Stempel auf; bereits an Karfreitag war hier ebenfalls ein 
Abendmahlsgottesdienst gefeiert worden.
Auch in der Kirchengemeinde Reichenbach-Steegen gab es Veranstaltungen, die das 
Herz berührten. Insbesondere die ökumenisch organisierte Karfreitags-Begehung bleibt 
sicherlich vielen in Erinnerung. Musikalisch wurde die Veranstaltung von Hannah-Ma-
rie Böß begleitet, deren Musik die Atmosphäre trug. Ihre Lieder und Melodien schufen 
Momente der Reflexion und des an diesem Tage so notwendigen Klagens.
Die Feier der Osternacht wurde auch in diesem Jahr am Karsamrtag und ökumenisch 
auf dem Friedhof  begonnen, um dann vom Feuer auf dem Kirchplatz mit beiden (kath. 
und evang.) Osterkerzen in die Ev. Kirche zu ziehen. Die österliche Freude kam in der 
Reichenbacher Kirche dann im „KiKiNa“-Gottesdienst in außerordentlichen Maß  zum 
Ausdruck. Einem Familiengottesdienst, der dieses Mal von dem „Chamäleonvogel“ be-
gleitet wurde, welcher uns mitnehmen konnte in die Geschichte und Gefühlswelt Jesu. 

Diese Tage waren eine tiefe spirituelle Reise für unsere Gemeinde. Sie erinnerten uns 
nicht nur an die Leiden und die Auferstehung Jesu, sondern auch an die Kraft der Ge-
meinschaft und des Glaubens. Wir danken allen, die an der Organisation und Durchfüh-
rung dieser besonderen Veranstaltungen beteiligt waren, und freuen uns bereits auf die 
nächsten gemeinsamen Feiern.

M.Schellhaas geb. Vossloh

Eine bewegende Reise durch die Kar-Tage bis zur Osterfreude





Serie mit Sinn

Am 13. Mai begann eine Veranstaltungsreihe des Initiativkreises Ökumene, die junge 
Menschen aus verschiedenen Gemeinden zusammenbrachte. Unter dem Motto des ge-
meinsamen Glaubens kamen unsere Präparand*innen aus Mackenbach und Schwedel-
bach, Firmlinge aus Rodenbach sowie Konfirmand*innen aus Weilerbach zusammen, um 
gemeinsam „The Chosen“ zu schauen und anschließend bei Spiel & Spaß zusammen zu 
kommen.
Die Serie „The Chosen“ ist eine fesselnde Darstellung des Lebens von Jesus Christus und 
den Menschen, die ihn begleiten. Man kann eintauchen in die faszinierende Welt der 
biblischen Geschichten, die in einer modernen Inszenierung präsentiert werden. 
Mario Kart, Tischtennis und verschiedene Kartenspiele brachten anschließend Lachen 
und Freude in die Runde. Diese Momente des fröhlichen Miteinanders stärkten nicht nur 
die Verbindung untereinander, sondern boten auch Gelegenheit, neue Freundschaften 
zu knüpfen.
Ein besonderer Dank gebührt Sylvia Neufing vom Jugendtreff Mackenbach: Ihre herzliche 
Gastfreundschaft und die hervorragende Verpflegung trugen maßgeblich zum Gelingen 
des Nachmittags bei. Der Jugendtreff findet montags ab 17 Uhr statt: Liebe Jugendliche, 
schaut gern einmal vorbei! 

Der Initiativkreis Ökumene freut sich bereits auf weitere Begegnungen und gemeinsame 
Erlebnisse!

M. Schellhaas geb. Vossloh

Jugendliche schauen zusammen die neue Jesus-Serie „The Chosen“



Kinder, Jugendliche und alle überhaupt aufgepasst!
Es wird viel los sein im Sommer! 

Es gibt Sachen … da müsst Ihr unbedingt dabei sein!
 
„Storchenfest“ am 16.Juni! 
Das alljährliche Gemeindefest steht wieder an: Schließlich haben wir zwei neue Störche 
zu begrüßen! 
Unser tolles Jugendteam bietet dieses Jahr ein Programm extra für Kids an! Neben ei-
nem Stationen-Spiel wird es auch Basteleien und sonstigen Spiel & Spaß geben! 
 
„Ökumenisches Seewoog-Familienfest“ am 22.Juni!
Zuckerwatte, Basteln … Schon im vergangenen Jahr war das Fest, das im Zusammenhang 
mit von unseren Kirchen entwickelten QR-Codes steht, die zu einem spirituellen Rund-
gang um den See einladen, ein toller Tag! Ein „Fest der beiden Kirchen“ und damit ein 
Highlight für unser ökumenisches Miteinander im Glaubens-Alltag. Dieses Jahr basteln 
wir mit Kindern und allen Interessierten eigene Kirchenfenster für zuhause! Für die et-
was Älteren haben wir Perlen im Gepäck für Armbänder, Ketten und alles Kreative! 
 
„Kleiner Pfälzer Kirchentag“ am 23.Juni!
Ein großer Ausflug für die ganze Gemeinde - Wir wollen hin! Für die Konfis und Eltern ist 
schon ein Treffpunkt um 15 Uhr am Crèpes-Stand im „Zentrum Jugend“ vereinbart, für 
unseren Reichenbacher KiKiNa und den Mackenbacher KiGo-Club wird der Treffpunkt 
für Otterbach noch ausgemacht. Es wird auch ein riesiges Angebot für Eltern und alle 
Generationen geben! Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, melden Sie sich bitte gerne 
bei unserer Vikarin Mary Schellhaas unter der Nummer: 0170-7718411.

Werwolfnacht am 28.Juni!
Ein Angebot für unsere Jugendlichen: Hast du Lust auf eine spannende Werwolfnacht 
mit Pizza und anschließender Übernachtung im Gemeindehaus in Reichenbach-Stee-
gen? Ziehe mit uns ein in das Dorf Düsterwald und rette die Dorfbewohner vor den Wer-
wölfen! Wir freuen uns auf eine spielreiche, etwas gruselige Nacht! 
 
Familiengottesdienst in Reichenbach-Steegen am 07.Juli!
Ein 10-Uhr-Gottesdienst, vorbereitet von unserem KiKiNa-Team und den Kindern und 
dann auch noch mit einer Taufe! Das wird ein Fest. Genaueres zu dem Kinder-Kirchen-
Nachmittag wird noch angekündigt. 

Geplant ist auch ein Treffen im Rahmen des KiGo-Clubs (Kindergottesdienst) in Macken-
bach, bevor’s in die Ferien geht – auch dazu Näheres via Bekanntmachungen. 
 
Treffen der Präparand*innen 
(die nun ja zu „Konfirmand*innen“ befördert werden) 
Die nächsten Termine: 4.6., 18.6. und 2.7.



Das wird ein großartiger Sommer mit viel Programm in unseren Kirchengemeinden! All 
das könnten wir nicht stemmen ohne die helfenden Hände und kreativen Köpfe unserer 
Jugendteamer*innen. Die tollsten Ideen entstehen immer dann, wenn die Jugendlichen 
mit am Tisch sitzen und genau das anbieten, was ihnen selbst Spaß macht. Nur so kann 
diese Freude weitergegeben werden. Liebe Teamer*innen, euer Einsatz hinter und vor 
den Kulissen ist für uns unverzichtbar. Dank eurer Unterstützung können wir ein viel-
fältiges Programm anbieten, das für alle Altersgruppen etwas bereithält. Wir sind euch 
so dankbar!

Teamer*innentreff
am 19.Juli bei Euren „Bößen“ daheim zum gemeinsamen Grillen oder Kochen!

Ist kein Werwolf, sondern macht beim 
„Kleinen Pfälzer Kirchentag“ musikalisch 
mit: Hannah Böß





KIBIWO KIBIWO KIBIWO KIBIWO 

Liebe Kibiwo-Kids, 

in diesem Jahr wird es echt abgefahren! Wir machen nämlich eine Zeitreise zu schrägen 
Typen! Ist das nicht cool?!?
Willi, der Fotograf, und Franzi, die Reiseleiterin, nehmen uns mit auf eine Welt-Zeitrei-
se: Die Tour führt mal mit dem Flugzeug, mal mit dem Rennschiff oder einer Rakete in 
die antike, geheimnisvolle Stadt Jericho. Mit lautem Gedöns durchfliegen wir die Welten 
und tauchen ein in eine ferne Welt längst vergangener Zeiten. Willi hat einen Riesen-
spaß mit den beiden schrägen Typen Zachäus und Bartimäus, die wir während unserer 
Reise kennen lernen werden!
Wir sind super gespannt und freuen uns, wenn auch du dabei bist! Anmelden kannst du 
dich unter www.juz-otterbach.de/freizeiten 

Hier noch ein paar Infos für die Eltern:
Eingeladen sind Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Wir treffen uns vom 15.-19.Juli 2024, 
täglich von 10.00 bis 14.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Grundschule in Mackenbach. 
Für berufstätige Eltern, bieten wir eine zusätzliche Betreuungszeit ab 8.00 Uhr, bei eige-
ner Anreise, an. Kinder aus anderen Ortschaften des Dekanats haben die Möglichkeit 
gebracht zu werden oder entweder ab Otterbach oder Katzweiler mit einem Sonder-
bus abgeholt und auch wieder zurück gebracht zu werden. Bitte unbedingt bei der An-
meldung angeben, die Plätze im Bus sind 
begrenzt. Auch in diesem Jahr wird es wie-
der ein warmes Mittagessen, inkl. Nachtisch 
geben.

Nach Anmeldung erhalten sie Ende Juni 
einen Infobrief mit weiteren Details. Sollten 
sie Fragen haben, melden sie sich gerne: 
06301/4195. Wir bedanken uns schon jetzt für 
ihr Vertrauen und freuen uns gemeinsam mit 
ihrem Kind auf erlebnisreiche Ferientage!

Eva Hertel und das Team der Kibiwo



Papa, Mama, Sohn und Tochter Storch …

Es war ursprünglich wohl ein vierfacher Nachwuchs da oben im Storchennest. Doch 
zwei davon haben den Mai nicht überlebt. Dafür sind die beiden Geschwister auf dem 
Foto auf dem besten Weg, flügge zu werden. Davor muss natürlich mit einem zünftigen 
Fest die Taufe stattfinden! Namen haben die zwei Jungstörche schon., aber: „Ach, wie 
gut, dass niemand weiß …“ Wer’s rausfinden will, muss zum Storchenfest kommen, am 
besten schon zum „tierischen“ 11-Uhr-Gottesdienst, wenn ihre beiden Namensgeber … 
getauft werden, jawoll, wir dürfen uns über Gemeindezuwachs durch zwei weitere – 
menschliche – Zweibeiner (ein Junge, ein Mädchen) freuen! Und die werden dann mit 
Wasserspritzpistolen für die Storchentaufe unmittelbar im Anschluss an „ihren“ Gottes-
dienst ausgestattet. Danach gibt’s was zu Futtern: Gegrilltes und Salate – halt das, was 
Störche so auch gerne zu sich nehmen -, dann wird weitergefeiert bei Kaffee und Kuchen 
(hoffentlich – wir freuen uns über Kuchenspenden, am allerbesten vorangekündigt bei 
unserer Presbyterin Kristina Ruppel, Festnetznummer.: 06374 - 949308). Und alles wie all 
die Jahre zuvor bei bester musikalischer Unterhaltung durch unseren Günter „Adebar“ 
Mannweiler! Neu wird aber sein, dass auch die Jüngeren mit einem Extra-Kinderpro-
gramm im Pfarrgarten (schräg gegenüber der Kirche) auf ihre Kosten kommen sollen! 
Also nix wie hin zum

STORCHENFEST am Sonntag, 16.Juni, 11 Uhr bis ca. 17 Uhr

Zwei Junge kamen „dorch“



Musikverein Mackenbach
Auch in diesem Jahr schenkte uns der Musikverein Mackenbach einen zauberhaft musi-
kalischen Frühlingsnachmittag mit seinem Konzert in der Mackenbacher Kirche. Einen 
zusätzlichen Ohrenschmaus bescherten Ensembles mit einem zusätzlichen Samstag-
abendkonzert. Unser Wunsch fürs nächste Jahr: Da capo!  

mit Schwerpunkt Mackenbach-Schwedelbach

Die Verbandsgemeinde Weilerbach präsentiert:

Nacht der Kultur
Beim abwechslungsreichen Programm werden voraussichtlich auch unsere Kirchen mit-
wirken.
Für Mackenbach sind schon eine Kunstausstellung, Orgelmusik (Bezirkskantor Markus 
Henz)  zu festen Zeiten, Vorstellung der Kirchenfenster und als Abschluss der Kultur-
nacht um 21.30Uhr eine Taizé-Lichternacht geplant.

Samstag, 24. August 2024, 17-23Uhr



Wieder Jazz zum Wohlfühlen

Inzwischen ist es schon liebgewordene Tradition im Mackenbacher Kulturleben: Das in 
vielerlei Hinsicht einzigartige Jazztrio „My Funny Cellotine“ gibt sich am Sonntag den 
09.06. um 17 Uhr in der protestantischen Kirche erneut die Ehre.

My Funny Cellotine ist das einzige Jazztrio weit und breit, bei dem ein Cello zum Ein-
satz kommt. Die edlen Melodielinien der klassisch ausgebildeten Cellistin Christine Rutz 
und die Improvisationen der erfahrenen Jazzmusiker Thomas Seibel (Gitarre) und Dieter 
Schmidt (Piano) verschmelzen zu einem faszinierenden kammermusikalischen Klang.  
Auch ohne Schlagzeug entsteht ein mitreißender Groove.  Das Repertoire von My Funny 
Cellotine umfasst Jazzklassiker und weniger bekannte Stücke der letzten 100 Jahre, die 
in dieser Besetzung einen ungewöhnlichen, wohlklingenden Charme entwickeln – Mu-
sik, die unter die Haut geht. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird am Ausgang gebeten.

mit „My Funny Cellotine“ in der protestantischen Kirche in Mackenbach

Amtswochen im Pfarramt
Im Monat Juni ist unsere Vikarin Mary Schellhaas Ansprechpartnerin in allen Angelegen-
heiten der prot. Kirchengemeinden Mackenbach und Schwedelbach.

Ihre Handy-Nummer: 0170-7718411



Leben mit Gott

Feiern, Erinnerungen, Ehrungen, Danksagung an Gott für sein Versprechen damals zur 
Konfirmation …
In Reichenbach-Steegen wurden traditionell zwischen Himmelfahrt und Pfingsten die 
Konfirmationsjubiläen gefeiert. Das Foto zeigt die Jubilar*innen:

In Mackenbach fanden am Sonntag Trinitatis (nach Redaktionsschluss) die Ehrungen 
statt.
In Schwedelbach wird am Samstag, 13.Juli2024, um 18 Uhr ein Gottesdienst mit Abend-
mahl die diesjährige Schwedelbacher Goldkonfirmation gewürdigt.

Gottes Segen begleite alle „Jubilierenden“ auch weiterhin! 

Jubelkonfirmationen in unseren Gemeinden

Senior:innen

Gottesdienst unserer neuen Lektorin Kathrin Wolf

Mittwoch, 05.06.24, 15:00 Uhr Schwedelbach
Donnerstag, 27.06.24, 14:30 Uhr Reichenbach-Steegen
Donnerstag, 25.07.24, 14:30 Uhr Reichenbach-Steegen

Lesungen, Gebete und das Mitwirken an Predigten sind ihr nicht fremd, hat sie doch im 
Rahmen ihrer Ausbildung zur Lektorin in verschiedensten Gottesdiensten mitgewirkt
Am 2.Juni um 10 Uhr feiert Kathrin Wolf in ihrer Heimatkirche zu Reichenbach-Steegen 
ihren ersten „kompletten“ von ihrer vorbereiteten und gestalteten Gottesdienst!!!

Die nächsten Treffs in unseren Ev. Gemeindesälen



Freud und Leid

Getauft wurden...
in Mackenbach:
Benedikt Gaß, Maja Hammann, Lea & Niklas Kaufmann, Valentin Leyendecker

in Reichenbach-Steegen:
Lucas Oakes, Logan Schönwald, Zoe Meyer, Mathilda Stork, Franziska Hüsch, Zoe Werle

Kirchlich getraut wurden...
in Reichenbach-Steegen:
Maximilian Stork & Sarah Harff-Cassel, Tobias Schneider & Carolin Nicklas

Kirchlich bestattet wurden...
in Mackenbach:
Heiner Bauer, Johanna Weiß geb. Pfeiffer, Werner Hess

in Schwedelbach:
Ingrid Mece geb. Günther, Horst Molter 

in Fockenberg-Limbach:
Erwin Reiß

in Kottweiler-Schwanden: 
Horst Heil

in Ramstein:
Horst Schmitt

in Kaiserslautern, Ruheforst: 
Hedwig Berka geb. Rauleder

Täuflinge sind Königskinder



Ökumene

Ökumenischer Gottesdienst
So., 14.07. 11.00 Uhr  zur Reichenbacher Kerwe auf dem Kerweplatz

Ökumenische Bibelrunde
Do., 27.06. 19:30 Uhr  im Ludwig-Levy-Haus in Weilerbach 
    mit Pfarrer Tomy Kakkariyil
Do., 25.07. 19:30 Uhr Ludwig-Levy-Haus in Weilerbach 
    mit Pfarrerin Clara Glade
Do., 29.08. 19:30 Uhr  im Pfarrer-Schollmayer-Haus in Rodenbach, Turmstr. 26 

Ökumenisches Friedensgebet 
in der Abteikirche in Otterberg, Kirchstr. 3
jeden 1. und 3. Mittwoch um 18:30 Uhr: 05.06., 19.06., 03.07., 17.07., 07.08., 21.08.

Filmabende „The Chosen“ für alle
Mi., 12.06. 18:30 Uhr „Jesus liebt Kinder“ (Staffel 1, Teil 3) 
    im Kath. Pfarrheim in Rodenbach
Mi., 03.07. 18:30 Uhr „Der Fels, auf den sie gebaut ist“ (Staffel 1, Teil 4) 
    im Ev. Gemeindehaus in Otterbach
Mi., 28.08. 18:30 Uhr „Das Hochzeitsgeschenk“ (Staffel 1, Teil 5) 
    im Ev. Gemeindehaus in Otterbach

Movie-Time + mit Jesus / Filmabende „The Chosen“ für Jugendliche
Fr., 07.06. 19:30 Uhr auf dem Eulenkopf in Eulenbis (im Freien)
Di., 25.06. 17:00 Uhr Jugendtreff im Ludwig-Levy-Haus in Weilerbach
Fr., 12.07. 18:30 Uhr Kath. Kirche in Rodenbach

Weitere Veranstaltungen
So., 01.06. 16:00 Uhr Offenes Volksliedersingen im Kath. Pfarrgarten 
    Weilerbach mit dem Kath. Kirchenchor Weilerbach 
    (bei ungünstiger Witterung im Foyer des Bürgerhauses)
Mi., 12.06. 15:00-17:00 Uhr „Café Krümel“ für Familien mit Kindern von 0-5 Jahren  
    im Pfarrer-Schollmayer-Haus in Rodenbach, Turmstr. 26
Di., 18.06. 19:30 Uhr Biblische Pflanzen aus Apothekersicht erklärt,
    Klostergarten Otterberg mit Apotheker Harald Brunn  
    und Gemeindereferentin Petra Benz
Fr., 05.07. 18:30 Uhr Ökumenischer Gebetsabend für Firmlinge und 
    Konfirmanden im Ludwig-Levy-Haus in Weilerbach
Sa., 10.08. 17:00 Uhr Radler-Gottesdienst an der (Kath.) Radwegekirche in  
    Schwedelbach mit Pfarrer Tomy Kakkariyil

in der Region



Kreuzworträtsel

Eis – Sommer – Waffel – Sahne – Sonnenschirm – Kalorien – kalt – Zähne – heiss – 
Blumen – Schokolade – Zuckerstreusel – Erdbeer – Himbeer – Vanille – Apfel – Mango 

– Zitronen – lecker – Keks -  Kugel

Die Wörter sind in diesen Richtungen versteckt:

von Sabine Theisinger zum Thema: Eis



Gottesdienste
Juni, Juli & August 2024

Sa., 01.06. 18:00 Uhr Schwedelbach   mit Eine-Welt-Laden
So., 02.06. 10:00 Uhr Reichenbach-Steegen  Lektorin Kathrin Wolf

So., 09.06. 10:00 Uhr Mackenbach
  10:00 Uhr Reichenbach-Steegen

Sa., 15.06. 16:00 Uhr Reichenbach-Steegen   mit Taufe
So., 16.06. 11:00 Uhr Mackenbach    zentraler Storchen- 
        festgottesdienst

So., 23.06. 10:00 Uhr Otterbach    zentraler Eröffnungs 
        gottesdienst zum  
        „Kleinen Pfälzer 
        Kirchentag“

Sa., 29.06. 18:30 Uhr Reichenbach-Steegen
So., 30.06. 10:00 Uhr Schwedelbach   mit Eine-Welt-Laden

Sa., 06.07. 18:00 Uhr Mackenbach
So., 07.07. 10:00 Uhr Reichenbach-Steegen  Familiengottesdienst  
        mit Taufe

Sa., 13.07.  18:00 Uhr Schwedelbach   Goldkonfirmation
        anschl. Sektempfang

So., 14.07. 11:00 Uhr Reichenbach-Steegen  Ökumumenischer  
        Kerwe-Gottesdienst

So., 21.07. 10:00 Uhr Mackenbach
  10:00 Uhr Reichenbach-Steegen  mit Taufe

Sa., 27.07. 18:30 Uhr Reichenbach-Steegen
So., 28.07. 10:00 Uhr Schwedelbach   mit Eine-Welt-Laden

Sa., 03.08. 18:00 Uhr Mackenbach
So., 04.08. 10:00 Uhr Reichenbach-Steegen

So., 11.08. 10:00 Uhr Reichenbach-Steegen  zentral 

So., 18.08. 10:00 Uhr Mackenbach   zentral

So., 25.08. 10:00 Uhr Schwedelbach   zentral



Ansprechpartner:innen

Pfarrehepaar:  Anja Scheel-Böß, Oliver Böß, Tel.: 06374 / 6306
E-Mail:    Pfarramt.mackenbach@evkirchepfalz.de 

Layout Gemeindebrief:  Tim Stemler

PRESBYTERIUM MACKENBACH
Anja Herrmann, Brigitte Feth, Dorthe Kauf, Uta Holm, Kristina Ruppel, Burkhard Wallys, 
Christian Nickolaus, Jessica Braje sowie die Jugendvertreter Tim Stemler & Tim Clemens

Gemeindesaalvermietung:  Kristina Ruppel, Pfarramt
Krabbelgruppe:    Oliver Böß
KiGo-Club (Kindergottesdienst): Dorthe Kauf, Oliver Böß
Senior:innentreff:    Oliver Böß, Presbyterium

PRESBYTERIUM SCHWEDELBACH
Marianne Reiß (Tel.: 06374 / 5959), Frank Laborenz, Janine Würmell, Mark Bartovick

Gemeindesaalvermietung:   Marianne Reiß, Pfarramt
Senior:innentreff:    Marianne Reiß, Oliver Böß
Kirchenchor Mackenbach/Schwedelbach: Brigitte Feth, Probe jeweils dienstags 
      ab 18.00 Uhr im ev. Gemeindesaal 
      Mackenbach

PRESBYTERIUM REICHENBACH-STEEGEN
Esther Eberle-Becker, Reiner Laufer, Kathrin Wolf, Ursula Pratscher, Carmen Dennhof, 
Lea Günter, Silke Raudonat

Ökum. Kikina (Kinderkirchennachmittag): Anja Scheel-Böß
Gemeindesaalvermietung:   Corinna Schwab, Esther Eberle-Becker
Mehrgenerationentreff:    Kathrin Wolf,
      regelmäßiger Treff freitags

BANKVERBINDUNG: Kontoinhaber: Prot. Verwaltungsamt Otterbach 
IBAN: DE59 5405 0220 0000 9063 05
BIC: MALADE 51 KLK 
unter Angabe der empfangenden Kirchengemeinde und des Verwendungszwecks

bei Fragen und Problemen




